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Düsseldorf ς Altstadt und Umgebung 

Der Schlossturm ist das letzte Überbleibsel des Schlosses, welches von den 

Franzosen 1795 in Brand geschossen wurde. 

Schloss Jägerhof diente der französischen Besatzung als Lazarett und wurde 

1811 für den viertägigen Besuch Napoléons und seiner Gattin hergerichtet. 

Der Napoleon-Hügel im Hofgarten, von dem aus Napoléon einen ersten Blick 

auf Düsseldorf geworfen haben soll. Hier befindet sich auch die Heinrich-Heine-

Gedenkstätte.  

Die Ratinger Straße wurde von Napoléon wegen der sonst unüblich frühen 

Öffnungszeiten von zwanzig (!) Kneipen schon am frühen Morgen "rue du 

matin" genannt. Daraus wurde dann die Rätämatäng.  

Geburtshaus von Heinrich Heine, der als Zeitzeuge die französische Besatzung 

erlebte und schilderte. Er lebte hier in der Bolker Straße von 1797 bis 1814. 

Palais Nesselrode, heute Hetjens-Museum, war kurzzeitig Sitz der Präfektur des 

Großherzogtums Berg.  
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Düsseldorf ς Altstadt und Umgebung (2) 

Der Heimatbrunnen befindet sich direkt neben der Maxkirche in der Altstadt. 

Zum Schiffchen - In dem noch heute geschmückten Napoleon-Zimmer der 

Traditionsgaststätte hat der Kaiser ein Mahl eingenommen. 

Zitadelle ς deren Reste an der Hafenstraße und hinter dem Stadtmuseum 

zeugen noch von den, durch die Franzosen geschleiften Festungsanlagen 

     
   Detail vom Stadtbrunnen Traditionsgaststätte     Reste der Zitadelle 

Nur noch schwach auszumachen sind auf der gegenüberliegenden Rheinseite 

die Reste der französischen Befestigungen zur Beschießung Düsseldorfs 1795. 

Düsseldorf - Benrath 

Schloss Benrath war von 1806 bis 1813 offizielle Residenz der Großherzöge von 

Berg und Kleve. Tatsächlich bewohnt wurde es in dieser Zeit nur drei Monate 

lang von Joachim Murat.  

       

 Front        Rückseite 
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Neuss ς Rathaus und Zeughaus

Rathaus mit nachgestelltem Einbruchsversuch des αFetzerǎά  siehe auch 

Informationstafel Kurzbiografien 
 

 
 

Zeughaus  

in dem durch die Franzosen säkularisierten Kloster. 

Die Säkularisierung ging übrigens überall einher mit 

der Vertreibung von Mönchen und Nonnen, welche 

nun mittellos und ohne  Ausbildung auf das 

Gemeinwohl angewiesen waren. 
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Neuss ς Nordkanal, Epanchoir und Quirinus-Münster 

Der Grand Canal du Nord wurde von Napoléon geplant, um die Handelsroute 

um Holland herum abzukürzen. Er sollte vom Rhein bei Neuss-Grimlinghausen 

bis zur Maas bei Venlo führen. 1809 begannen die Arbeiten, aber der Kanal 

wurde nie fertiggestellt. Das Epanchoir war eine damalige technische 

Meisterleistung und ermöglichte die Kreuzung von Erft und Nordkanal.  

 

Epanchoir mit Informationspavillon 

und Erftschleuse  

 

Reste des Nordkanals 

 

Kuppel des Quirinus-Münsters 

Die darauf befindliche Statue diente 

den Franzosen bis zum beherzten 

Eingreifen durch die Bürgermeisters-

gattin Josten als Zielscheibe für die 

Artillerie; siehe auch Informationstafel 

Kurzbiografien 

 


